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Herren Bezirksklasse

TTC Tiefenbronn II : TV Kieselbronn 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Mehl tütet den Sieg für den TV Kieselbronn ein

Als Jonas Mehl sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Tiefenbronn II besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Tiefenbronn II meist auf
verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: So gut wie gewonnen schien das Spiel von Wirth / Lechler gegen Hosser /
Anthoni, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Hosser / Anthoni jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Dollansky / Kristek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Rosenow / Sierpek. Wenige Chancen hatten Zahn / Lechler beim 9:11, 9:11, 8:11 gegen ihre
Kontrahenten Bergen / Mehl. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für
Ann-Kathrin Zahn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lars Hosser. Die siegbringende
Taktik fehlte danach Lucas Dollansky bei seiner 0:3-Niederlage gegen Simon Rosenow von Beginn
an. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tim Kristek
über die 1:3-Niederlage gegen Johann Bergen hinweggetröstet werden musste. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Konrad Wirth das Spiel, in das er auf dem Papier als
großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Oliver Sierpek abgab und eine Niederlage
kassierte. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte Hans-Peter Lechler bei seiner Pleite gegen Simon Anthoni.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des ersten Satzes, als Lechler mit einem 0:11
überfahren wurde. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Miriam Lechler ihr Einzel
gegen Jonas Mehl noch mit 11:9, 11:9, 8:11, 9:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Tiefenbronn II am 06.03.2023 gegen den TTC
Dietlingen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.03.2023 gegen den SV Büchenbronn
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Tiefenbronn II

Doppel: Wirth / Lechler 0:1, Dollansky / Kristek 0:1, Zahn / Lechler 0:1 
Einzel: A. Zahn 0:1, L. Dollansky 0:1, T. Kristek 0:1, K. Wirth 0:1, H. Lechler 0:1, M. Lechler 0:1 

 TV Kieselbronn
Doppel: Rosenow / Sierpek 1:0, Hosser / Anthoni 1:0, Bergen / Mehl 1:0 
Einzel: S. Rosenow 1:0, L. Hosser 1:0, O. Sierpek 1:0, J. Bergen 1:0, J. Mehl 1:0, S. Anthoni 1:0


